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Öffentlich Bezirksversammlung Hamburg-Mitte 23.06.2016

Tempo 30 Anordnung in der Caspar-Voght-Straße einrichten

Sachverhalt:
Der Regionalausschuss Horn/Hamm/Borgfelde/Rothenburgsort hat in seiner Sitzung am 14.06.2016 dem 
nachfolgend aufgeführten Antrag der GRÜNE- und SPD-Fraktion Drs. Nr. 21-2333 einstimmig 
zugestimmt.

In der Caspar-Voght-Straße liegt eine schwierige Gemengelage vor. In der letzten Zeit haben sich 
vermehrt Bürger*innen an die GRÜNE Fraktion gewandt und beklagt, dass Kopfsteinpflaster und Tempo 
50 in der Umgehungsstraße die Sicherheit von Verkehrsteilnehmer*innen, besonders von Kindern, 
beeinträchtigen und Anwohner*innen sich durch den Lärm gestört fühlen. Auf der Internet-Plattform 
nebenan.de wurde bereits eine Nachbarschaftsinitiative für eine 30-er Zone in der Caspar-Voght-Straße 
von Bürger*innen aus dem Stadtteil gestartet. Dass die Straße als Umgehungsstraße genutzt wird, ist 
insbesondere vor dem Hintergrund problematisch, dass es hier keine Tempo-30-Begrenzung gibt und 
das vorhandene Kopfsteinpflaster zusätzlich eine erhebliche Lärmbelästigung für die Anwohner*innen 
darstellt. Zudem befinden sich die Bugenhagenschule und die KITA an der Kreuzung Quellenweg in 
unmittelbarer Nähe. Die Strecke wird also regelmäßig auch von Kindern genutzt, für die die derzeitige 
Situation mit dem hohen Geschwindigkeitsaufkommen sehr gefährlich ist. 
 
Das Kopfsteinpflaster sollte zwar für eine Verlangsamung des Tempos in der Caspar-Voght-Straße 
sorgen, jedoch ist dies in Wirklichkeit nicht der Fall. Ein Tempo 30 ist daher nicht nur für die Sicherheit 
aller Verkehrsteilnehmer*innen, sondern auch vor dem Hintergrund der Lärmbelästigung der 
Anwohner*innen durch rasende Autofahrer*innen auf dem Kopfsteinpflaster in dem reinen Wohngebiet 
erstrebenswert.  

Dies vorausgeschickt, wird die Verwaltung gebeten:
- die Ausschilderung einer Tempo 30 Anordnung in der Caspar-Voght-Straße zu prüfen
- dem Regionalausschuss HHBR darüber bis zur Sitzung im September 2016 zu berichten.

Petitum/Beschluss:
Die Bezirksversammlung wird um Bestätigung des Beschlusses gebeten.
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